
Seit dem Jahr 2000 ist Stefan Merkelbach künstlerischer Leiter und Dirigent 
der Wormser Kantorei. Ihr Repertoire umfasst A-Cappella- und Chor-Orches-
terwerke des 16. bis 20. Jahrhunderts.

Neben dem Obermarkt wird auch die 
Kaiser Passage ein Publikumsmagnet 
des Aktionswochenendes werden.

Archivfoto: Rudolf Uhrig

DREIFALTIGKEITSKIRCHE: Wormser Kantorei führt Brahms am 1. November um 17 Uhr auf

Ein Deutsches Requiem
Am Sonntag, dem 1. Novem-

ber, um 17 Uhr, führt die Worm-
ser Kantorei unter der Leitung 
von Stefan Merkelbach „Ein 
Deutsches Requiem“ von Johan-
nes Brahms in der Dreifaltig-
keitskirche auf. 

Brahms schrieb seine groß an-
gelegte Komposition für Ge-
sangssolisten, Chor und sinfoni-
sches Orchester in den Jahren 
1865–1868 nach einer eigenen 
Textvorlage. Es ist eine Musik des 
Trostes für die Zurückbleiben-
den, für die, „die da Leid tragen“, 
eine Musik von starker Aus-
druckskraft. 

Die Wormser Kantorei führt 
das Werk in der Fassung von 
Heinrich Poos auf, der, angelehnt 
an Brahms Londoner Fassung, 
das Stück für zwei Klaviere, Pau-
ken, Soli und Chor einrichtete, 
wodurch der Chor noch stärker 
und die Schönheit des Satzes 
noch transparenter zur Geltung 
kommen kann. 

Im Konzert in der Dreifaltig-
keitskirche singen die Tübinger 

Sopranistin Maria Barbara Stein 
und der Bass Ansgar Theis aus 
München. An den beiden Flügeln 
spielen die aus der Region stam-
menden Pianisten KyuangA Gla-
ser-Yu und Thomas Hoffmann, 
der an der Lucie-Kölsch-Musik-
schule unterrichtet. Pauken 
spielt Marcus Walder vom Pfalz-
theater in Kaiserslautern. 

Karten zu 25 Euro (20 Euro für 
Schüler und Studenten an der 
Abendkasse) sind erhältlich bei 
den Chormitgliedern, der Kunst-
handlung Steuer (Kämmererstra-
ße 41, Telefon 06241/23890), 
unter https://www.reservix.de/ so-
wie ab 16.15 Uhr an der Abend-
kasse. Weitere Informationen 
unter: www.wormser-kantorei.de
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Glaserei
Wollentin

Meisterbetrieb … kompetent, preiswert, schnell
Notfall-Service · Tag & Nacht
Mainzer Straße 1 · Worms · Tel. (0 62 41) 97 71 71
www.glasermeister-wollentin.de
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• Haushaltsauflösung

PROFI 
ENTRÜMPELUNG

• Firmen–  / Geschäftsauflösung
• Messie Wohnung

E-Mail: info@chrisentruempelung.de
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Profitieren Sie von dem Anbieter aus Ihrer Region
Aktuell: Treppenlift für gerade Treppen ab € 3.998,–

Pflegekassenzuschuss von € 4.180,– möglich!

Rheinhessenlift eK, Neugasse 24, 
55234 Wendelsheim, Tel. (0 67 34) 91 36 68

www.rheinhessenlift.de info@rheinhessenlift.de

• Hebelifte  • Etagenlifte 
• Treppenlifte  • Plattformlifte
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AKTIONSWOCHENENDE IN WORMS: Mantelsonntag und Herbstmarkt der Frauenverbände

Zeit zum Genießen und Stöbern
Am Samstag, dem 24. Oktober, 

und Sonntag, dem 25. Oktober, 
verwandelt sich der Obermarkt 
zum 23. Mal in den Herbstmarkt 
der Wormser Frauenverbände. 
Als fester Bestandteil des Aktions-
wochenendes rund um den Man-
telsonntag lädt er mit handgefer-
tigten Dekorationen, kulinari-
schen Spezialitäten und weiteren 
Angeboten zum Entdecken ein.

Während die ersten Stände am 
Samstag bereits um 9 Uhr öffnen 
und der Lions Club dann auch 
seine Adventskalender anbietet, 
beginnt die offizielle Eröffnung 
mit OB Adolf Kessel um 11 Uhr.

Am Sonntag startet der Markt 
um 11 Uhr; an beiden Tagen en-
det er um 18 Uhr.

Auf dem Obermarkt können 
zum Beispiel dekorative Kränze 
sowie selbst gemachte Marmela-
den und Latwerge gekauft wer-
den. Wen der Hunger packt, kann 
sich auf Kartoffelpuffer mit Ap-
felmus, Brat- und Rindswurst 
mit Brötchen, Kaffee, Kuchen, 
Gebäck, Waffeln, Canapés, Chut-
neys, Crêpes, kleine Snacks und 
syrische Spezialitäten freuen.

Mehr zum Mantelsonntag auf 
unseren Sonderseiten im Innenteil.



Abendlicher Spaziergang 
durch Worms  

Am morgigen Donnerstag, 
dem 22. Oktober, lädt die IG 
Wormser Gästeführer ein zur 
„KulTour nach 6“, einem 
abendlichen Spaziergang 
durch die Geschichte der 
Stadt. Treffpunkt ist 18 Uhr 
am Neumarkt vor der Tourist 
Information. Der Teilneh-
merbeitrag liegt bei 10 Euro, 
die Führung dauert ca. 90 Mi-
nuten. 

Tickets sind vor Ort bei 
den Gästeführern erhältlich. 
Eine vorherige Anmeldung 
ist nicht erforderlich. Weite-
re Informationen auch unter 
www.gaestefuehrer-in-worms.de

Judenviertel und 
Synagoge 

„Was Sie schon immer ein-
mal über das Judentum wis-
sen wollten …“. Der spannen-
de und kurzweilige Rund-
gang am Freitag, dem 23. Ok-
tober, durch das ehemalige 
jüdische Viertel erzählt vom 
Leben in den engen Gassen, 
von Kloaken, in denen inter-
essante Reste jüdischen Le-
bens gefunden wurden, von 
den zwei Synagogen sowie 
vom Folter- und Scharfrich-
terturm. Synagoge, Raschi Je-
schiwa, Mikwe finden Ein-
gang in die Führung, wie 
auch das „kleine Wunder von 
Worms“. 

Anmeldungen sind erfor-
derlich unter E-Mail mibeti@
outlook.de Treffpunkt ist der 
Synagogenplatz um 11.30 
Uhr. Die Kosten für die Füh-
rung betragen 12 Euro.  

Würfel, Welten, 
Abenteuer 

Zusammen mit dem Rol-
lenspielverein Kurpfalz lädt 
die Stadtbibliothek Worms 
am Freitag, dem 23. Oktober, 
von 18.30 bis 22 Uhr im Klei-
nen Saal/MINT-Raum so-
wohl Einsteiger als auch er-
fahrene Spieler ein. 

Ob Science-Fiction, Fanta-
sy oder ganz andere Welten – 
verschiedene Spielsysteme 
stehen zur Auswahl und er-
fahrene Spielleiterinnen und 
-leiter unterstützen beim Ein-
stieg. 

Anmeldung unter Telefon 
06241/853-4211 oder auch per 
E-Mail an stadtbibliothek@
worms.de erbeten. Das Ange-
bot richtet sich an Personen 
ab 14 Jahren, der Eintritt ist 
frei.

TERMINE

Auch der Kultur-, Bildungs- und Sportverein Worms e.V. (Kubis) wird mit insgesamt drei verschiedenen Tanz-Darbie-
tungen den Benefiz-Abend zu einem ganz besonderen machen. Foto: studio-K

LIONS CLUB WORMS: Showabend zum Thema „Widerstand“ zugunsten der Lebenshilfe Worms am 28. November 
um 18 Ihr im Landhotel zum Schwanen / Buntes Programm für inspirierenden Abend

Für Vielfalt, Teilhabe und 
respektvolles Miteinander

VERBRAUCHERZENTRALE RLP E.V.: Aktueller Energietipp / Kostenfreie Beratung vor Ort am 5. November
von 15 bis 18 Uhr im Rathaus Worms / Anmeldung erbeten

Heizen mit der Klimaanlage – geht das?

Am Samstag, dem 28. Novem-
ber, um 18 Uhr, lädt der Lions 
Club Worms zu einem karitati-
ven Showabend in den Bürger-
saal des Landhotels zum Schwa-
nen, Friedrich-Ebert-Straße 40, 
in Osthofen ein. Unter dem 
Motto „Widerstand“ erwartet 
Besucherinnen und Besucher ab 
18 Uhr ein Programm aus Mu-
sik, Tanz und weiteren künstleri-
schen Beiträgen. Der Erlös der 
Veranstaltung kommt der Le-
benshilfe Worms zugute.

Im Mittelpunkt des Abends 
steht der Widerstand gegen Aus-
grenzung und Diskriminierung. 
Musikalische, tänzerische und 
textuelle Beiträge greifen unter-
schiedliche Facetten dieses The-
mas auf, sowohl aus historischer 
Perspektive als auch mit Blick 
auf die heutige Gesellschaft.

Zahlreiche Mitwirkende
Mit dabei ist auch die „Bik-

Bänd“ der Lebenshilfe Worms. 
Sie steht für gelebte Teilhabe und 
für ein selbstverständliches Mit-
einander von Menschen mit und 
ohne Behinderung. Weitere Mit-
wirkende sind die Tanzschule 
Prinz Carl, der Kultur-, Bildungs- 

und Sportverein Worms e.V. (Ku-
bis), Rockin’ Wormel, Blackbox-
sports, Florian & Friends, Ostho-
fens Bürgermeister Thomas Gol-
ler und Lena Schulz. Sie gestal-
ten einen Abend, der Unterhal-
tung mit einer wichtigen gesell-
schaftlichen Botschaft verbindet.

Tickets zum Preis von 25 Eu-
ro sind im Vorverkauf erhältlich 
im Hofladen der Lebenshilfe 
Worms, Pipinstraße 4a, 67549 
Worms, dem Werkstattladen der 
Lebenshilfe Worms, Kurfürs-
tenstraße 1–3, 67549 Worms so-
wie Uhren Weber, Obermarkt 

18, 67547 Worms. Restkarten 
sind, sofern dann noch verfüg-
bar, auch an der Abendkasse er-
hältlich.

Der Lions Club Worms freut 
sich auf zahlreiche Besucherin-
nen und Besucher sowie einen 
inspirierenden Abend.

Aufgrund der im Durchschnitt 
wärmeren Sommer nutzen eini-
ge Haushalte in Rheinland-Pfalz 
bereits eine Klimaanlage, um an 
den heißen Tagen für angeneh-
me Temperaturen zu sorgen. 
Doch nur wenige wissen, dass 
viele Klimaanlagen noch mehr 
können. In ihrer eigentlichen 
Funktion kühlen die Geräte die 
Luft im Wohnraum und geben 
die Wärme an die Außenluft ab. 
Wenn man diesen Prozess um-
kehrt, wird der Außenluft Wärme 
entzogen und die Raumluft wird 
dadurch erwärmt. Somit können 
sie im Winter als Luft-Luft-Wär-
mepumpen eingesetzt und bei 

passenden Rahmenbedingungen 
zumindest raumweise eine alte 
Heizung ersetzen. 

Vergleichsweise niedrige  
Anschaffungskosten

Zu den Vorteilen zählen die 
vergleichsweise niedrigen An-
schaffungskosten. Gerade in Be-
standsgebäuden, die bislang über 
kein hydraulisches Heizsystem 
verfügen, kann der Einbau von 
Heizkörpern und einem aufwen-
digen Rohrsystem zu sehr hohen 
Kosten führen. In diesem Fall 
kann eine Luft-Luft-Wärmepum-
pe eine gute Option darstellen. 

Zudem bieten Klimageräte den 
Vorteil, dass sie mithilfe einge-
bauter Filter die Luft von Staub, 
Pollen oder Keimen reinigen und 
so für eine bessere Luftqualität 
sorgen. Unter bestimmten Vor-
aussetzungen sind sie sogar för-
derfähig, etwa beim Austausch 
alter Gas- oder Nachtspeicherhei-
zungen. 

Separates System 
erforderlich

Es gibt allerdings auch Ein-
schränkungen: So können die 
Geräte beispielsweise kein Warm-
wasser bereitstellen – dafür ist 
ein separates System erforder-
lich. Zudem kann der konstante 
Luftstrom als störend empfun-
den werden und Staub aufwir-
beln. Auch die Geräusche von In-
nen- und Außengeräten sollten 
bei der Auswahl berücksichtigt 
werden. Ausschlaggebend für 
den effizienten Einsatz der Luft-

Luft-Wärmepumpe ist zudem der 
Dämmstandard des Gebäudes. 

Anmeldung erforderlich

Bei Fragen zum Heizungs-
tausch und zu Fördermöglichkei-
ten beraten die Energieexpertin-
nen und -experten der Verbrau-
cherzentrale unabhängig und 
kostenlos nach Terminvereinba-
rung. 

Die Beratungsgespräche fin-
den jeden ersten und dritten 
Donnerstag im Monat statt. Der 
nächste Energieberatungstermin 
ist am Donnerstag, dem 5. No-
vember, von 15 bis 18 Uhr, im 
Rathaus, Marktplatz 2 in Zimmer 
223 in Worms. Die Beratungsge-
spräche sind kostenlos und auch 
per Videoberatung möglich. Es 
wird zu allen Fragen des Energie-
sparens in Privathaushalten bera-
ten. Anmeldung unter Telefon 
0800/6075600 (kostenfrei) oder 
Telefon 06241/853-7006 erbeten.

Mittwoch, 21. Oktober 20262 LOKALES

Der heutigen Ausgabe liegen – in Teilen bzw. in der 
Gesamtauflage – folgende Prospekte bei:

Wir bitten um freundliche Beachtung unserer Beilagenkunden.
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Piercing Ink
Cooper ation

since 1. April 1992

 Alle Piercings € 30,–
 2 Für € 50,–
 intim € 40,– 
 Dermal Anchors, Surface € 35,–
 Industrial € 40,–

Aktion gültig bis einschließlich 31. Oktober 2026
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Tattoo · Piercing 
Piercingschmuck

Tunnels
Dermal Anchors 

Skin Divers
O’ Donnell Moonshine

Spirituosen

Piercing Ink Cooperation
Gaustraße 32 · 67547 Worms 

Fon (0 62 41) 97 38 54
Besuchen Sie uns auf www.facebook.com/

piercingstudio1, www.piercingstudio1.com

STADTBIBLIOTHEK: Digitale Angebote im Check am 22. Oktober um 10 Uhr 

„Klick dich schlau“
Ob Onleihe, der neue Medien-

katalog, filmfriend oder die digi-
talen Lernangebote.

Am morgigen Donnerstag, 
dem 22. Oktober, bekommen 
Interessierte um 10 Uhr die digi-
talen Angebote der Stadtbiblio-
thek gezeigt. Im Mittelpunkt 
steht dabei aber nicht nur die 
Vorstellung der Angebote, son-
dern auch die persönliche Un-
terstützung.

 So können vor Ort auch Fra-
gen wie „Wo finde ich die Merk-
liste in der neuen Onleihe?“ oder 
„Wie kann ich die Bibliotheksapp 
B24 installieren?“ gestellt wer-
den, aber Besucher bekommen – 
bei Bedarf – zudem Unterstüt-
zung bei der Einrichtung der di-
gitalen Angebote auf ihren End-
geräten.  Ziel der Veranstaltungs-
reihe ist es, das digitale Angebot 
der Bibliothek verständlich vor-

zustellen und den Zugang zu di-
gitalen Medien zu erleichtern. 
Besucher erhalten einen kom-
pakten Überblick über vorhande-
ne digitale Services und können 
direkt Fragen stellen.

 Das Angebot richtet sich aus-
drücklich an alle Interessierten 
– unabhängig von Vorkenntnis-
sen – und ist kostenlos. Treff-
punkt für den Termin ist das 
zweite OG der Stadtbibliothek.

DAS WORMSER: Erstes Wormser MINT-Festival am 23. Oktober von 13 bis 18 Uhr

 „Zukunft gestalten“
Das erste Festival der Entde-

cker verwandelt „Das WORM-
SER“ in ein Zukunftslabor: Der 
Verein MINTeinander Worms 
e.V. lädt am Freitag, dem 23. Ok-
tober, zum Erlebnistag ein. Das 
Kultur- und Tagungszentrum 
wird zum Schauplatz des ersten 
großen MINT-Festivals der Regi-
on. Unter dem Motto „Zukunft 
gestalten“ richtet sich die Veran-
staltung von 13 bis 18 Uhr an alle 
Bürgerinnen und Bürger, von 
neugierigen Vorschulkindern 
über technikbegeisterte Jugend-
liche bis hin zu Eltern und 
Großeltern.

Ziel ist es, spielerisch und pra-
xisnah für Mathematik, Infor-
matik, Naturwissenschaften und 
Technik zu begeistern. Der An-
spruch der Organisatoren ist 
klar: MINT soll als Mitmach-Kul-
tur erfahrbar werden.

Während der Vormittag ex-
klusiv für Schulklassen reser-

viert ist, öffnet das Festival ab 
13 Uhr für die Öffentlichkeit. 
Im Außenbereich vor der Halle 
erwartet Besucher ein Erlebnis-
bereich, der zum Ausprobieren 
unter freiem Himmel einlädt.

Im Herzen des Geschehens, 
dem WORMSER Mozartsaal, 

entsteht eine Entdeckerfläche: 
Regionale Anbieter und Partner 
aus Worms präsentieren hier 
Stände und Mitmach-Aktionen 
zum Experimentieren und 
Staunen. 

Weitere Informationen unter 
https://minteinanderworms.de
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Der Bundestagsabgeordnete 
Jan Metzler (CDU) lädt herz-
lich zu seiner nächsten Bür-
gersprechstunde im Oktober 
in Worms ein. 

Diese findet statt am morgi-
gen Donnerstag, dem 22. Ok-
tober, in seinem Bürgerbüro, 
Weckerlingplatz 1, von 14.30 
bis 16.30 Uhr. 

Eine Anmeldung ist notwen-
dig unter Telefon 030/22772179, 
per E-Mail an jan.metzler@
bundestag.de oder online unter 
www.janmetzler.de/sprechstunde

Morgen Bürgersprechstunde von MdB Jan Metzler in Worms

Siegfriedstraße 22 · 67547 Worms
Tel. (0 62 41) 95 78-0

www.nibelungen-kurier.de
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eAKADEMIE DER GENERATIONEN: Jahresfest und 

Vorstellung des neuen Programms am 12. November

Doppelter Grund
zum Feiern

Gleich zwei gute Gründe zu 
feiern hat die Akademie der 
Generationen im Caritasver-
band Worms e.V. in diesem 
Jahr: Am Donnerstag, dem 12. 
November, stellt sie um 15.30 
Uhr im Haus am Dom nicht 
nur im Rahmen ihres bunten 
Jahresfests ihr thematisch stark 
erweitertes Programm für 2027 
vor, sie kann auch auf 25 Jahre 
Seniorenakademie zurückbli-
cken. Neue Interessierte sind 
dabei ebenso willkommen wie 
aktuelle und ehemalige Teil-
nehmende, Referierende, Kurs-
leitungen und Angehörige.

Neben einem Rück- und Aus-
blick haben die Gäste Gelegen-
heit, die heutige Akademie und 
ihre vielfältigen Angebote für 
2027 kennenzulernen – es um-
fasst unter anderem Bewe-
gungskurse und Fachvorträge, 
kreative Angebote sowie Tages-
ausflüge und Reisen.

Bei der Jahresfeier gibt es zu-
dem verschiedene Mitmach-

Stationen, an denen die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer 
ausgewählte Angebote direkt 
selbst ausprobieren und mit 
Kursleitungen sowie Teilneh-
menden ins Gespräch kommen 
können – oder sich bei Kaffee 
und Kuchen in geselliger Run-
de austauschen können. 

Auch ein Gewinnspiel ist ge-
plant, bei dem unter anderem 
Tickets für das Chorkonzert 
„Heaven Can Wait“ am 17. De-
zember im Wormser sowie Bil-
dungsgutscheine für Kurse der 
Akademie vergeben werden.

Anmeldung erbeten
Der Eintritt ist frei, die Veran-

staltung endet gegen 18 Uhr. 
Eine Anmeldung ist bis zum 
Mittwoch, dem 28. Oktober, 
per E-Mail an akademie@caritas-
worms.de oder telefonisch mon-
tags bis donnerstags von 
9 bis 12 Uhr unter 06241/
48036540 erforderlich.

Foto: GlobalStock/Canva.com

Der geplante Garagenpark auf der Gewerbefläche an der Klosterstraße 34 sorgt für einen Disput zwischen der SPD 
auf der einen Seite sowie den Grünen und Wormser for Future auf der anderen Seite. Foto: Robert Lehr 

WORMS: Besonderer Stadtrundgang am 24. Oktober 
um 14 Uhr ab dem Weckerlingplatz / Anmeldung erbeten

Römisches Leben in 
Worms wird sichtbar

Mittwoch, 21. Oktober 20264 LOKALES

Eine Führung am Samstag, 
dem 24. Oktober, um 14 Uhr, 
macht römisches Leben in 
Worms sichtbar – von der Toga, 
Bädern und Aborten, zum Bikini 
und den Bestattungsritualen. 

So ist auch der Grabstein von 
Quintus Carminius Ingenuus 
ein ganz besonderer: Nicht nur 
zwei Germanen konnte er be-
zwingen, sondern er war sogar 
Signumträger. Die römischen 

Spuren in Worms werden hier 
erkundet und erläutert, römi-
sches Leben wird begreifbar. Die 
Teilnahmekosten betragen 15 
Euro inklusive des Eintrittes in 
das Museum von 5 Euro. Kinder 
bis 14 Jahre sind befreit. Treff-
punkt ist am Weckerlingplatz 
vor dem Museum. 

Eine Anmeldung per E-Mail 
an mibeti@outlook.de ist erfor-
derlich. 

SPD-FRAKTION: Grünen-Antrag überflüssig / Garagenpark wird zu Unrecht
mit Gewerbeflächenentwicklung verknüpft

„Mehr Bürokratie 
schafft keine
Gewerbeflächen“

Mit Kritik reagiert die SPD-
Stadtratsfraktion auf den Antrag 
der Grünen zur Gewerbeflä-
chenentwicklung (der NK be-
richtete). Ein neues Gewerbeflä-
chenkataster, zusätzliche Ent-
wicklungskonzepte und Maß-
nahmenkataloge würden vor al-
lem Bürokratie schaffen, ob-
wohl die notwendigen Untersu-
chungen längst vorliegen.

„Wir brauchen mehr Investiti-
onen, zusätzliche Gewerbeflä-
chen und neue Arbeitsplätze, 
aber keine bürokratischen Dop-
pelstrukturen. Durch ein weite-
res Kataster wird kein einziger 
Quadratmeter Gewerbefläche 
zusätzlich verfügbar“, erklärt 
der SPD-Fraktionsvorsitzende 
Dirk Beyer.

Wirtschaftsförderung hat 
Hausaufgaben gemacht

Die Wirtschaftsförderungsge-
sellschaft Worms (WFG) habe 
die vorhandenen Gewerbe-
grundstücke und ihre Entwick-
lungsmöglichkeiten bereits um-
fassend untersucht. Die Ergeb-
nisse wurden mehrfach in poli-
tischen Gremien vorgestellt, so 
die SPD-Fraktion. Ergänzend 
verfüge die Stadt über ein 
Geoinformationssystem, den 

Flächennutzungsplan 2030 und 
das Klimakonzept Innenent-
wicklung.

„Unsere Gewerbegrundstü-
cke sind längst bekannt. Die 
WFG weiß, welche Flächen vor-
handen sind, wo Entwicklungs-
potenziale liegen und steht mit 
Unternehmen und Eigentü-
mern in Kontakt. Warum sollen 
wir diese Arbeit jetzt mit erheb-
lichem Verwaltungsaufwand 
noch einmal machen? Zustän-
dig ist die Wirtschaftsförderung 
und dort gehört das Thema auch 
hin“, betont die stellvertretende 
SPD-Fraktionsvorsitzende Heidi 
Lammeyer.

Das eigentliche Problem sei 
die mangelnde Verfügbarkeit 
zusammenhängender Gewerbe-
flächen. Im September 2025 
standen lediglich 7,6 Hektar un-
mittelbar zur Verfügung.

Garagenpark ist ein 
völlig anderes Thema

Besonders kritisch bewertet 
die SPD, dass die Grünen den 
Antrag immer mit dem Gara-
genpark in der Klosterstraße 
verknüpfen. „Warum werden 
hier ständig zwei völlig unter-
schiedliche Dinge miteinander 
vermischt? Die langfristige Ge-

werbeflächenentwicklung ist 
eine wirtschaftspolitische Auf-
gabe. Beim Garagenpark geht es 
dagegen um die rechtliche Zu-
lässigkeit eines konkreten Bau-
vorhabens auf privatem Grund. 
Diese künstliche Verknüpfung 
führt die Diskussion in die fal-
sche Richtung“, kritisiert Beyer.

Für das Grundstück existiere 
kein Bebauungsplan. Die Zuläs-
sigkeit richte sich nach § 34 
BauGB. Der Garagenpark sei 
nach geltendem Baurecht ge-
nehmigungsfähig. Eine Bauge-
nehmigung sei keine politische 
Wunschentscheidung. Auch 
eine Beratung im Stadtrat hätte 
daran nichts geändert.

Konkrete Lösungen 
statt neuer Regulierung

„Wir brauchen eine Wirt-
schaftspolitik, die Investitionen 
ermöglicht und Unternehmen 
unterstützt. Neue staatliche Re-
gulierung und zusätzliche Büro-
kratie helfen unserer Wirtschaft 
nicht. Statt vorhandene Aufga-
ben doppelt zu bearbeiten, soll-
ten wir unsere Ressourcen für 
tatsächlich verfügbare Gewerbe-
flächen und schnellere Verfah-
ren einsetzen“, so Beyer für die 
SPD-Fraktion abschließend.



Chansons bis Pop

Französische Lieder und 
Chansons aus sieben Jahr-
zehnten präsentiert Markus 
Albishausen alias MarCous 
(Gesang, Gitarre) am Freitag, 
dem 23. Oktober, im Paulus-
saal der ev. Kirche Herrns-
heim. Das Konzert beginnt 
um 19.30 Uhr, Einlass ist ab 
19 Uhr. Der Eintritt ist frei, 
Spenden sind willkommen.

TERMINE

Zum Monatsausklang wird es noch 
einmal lustig mit Handwerker Peters. 

Foto: Uwe Fischer

LINCOLNTHEATER: Die ultimative Handwerker-Comedy am 31. Oktober um 20 Uhr

„Lachkräfte-Mangel“

WORMS – MOBILE: „Kino der Partnerschaften“ mit dem Film „The Piano Tuner“
am 4. November um 19.30 Uhr in den Arkaden-Lichtspielen  

Städtepartnerschaft auf 
kulturelle Weise zu erleben

Handwerker Peters, HP ge-
nannt, wurde vom Publikum 
zum neuen Comedy-Star in 
Rheinland-Pfalz gewählt und ist 
seitdem mit seiner eigenen 
Serie auf RPR1 zu hören. 

Neben Fachkräfte-Mangel 
herrscht in Deutschland Lach-
kräfte-Mangel. Warum sind viele 
so schlecht gelaunt und hyste-
risch? Dabei kann man mit we-
nig Werkzeug frohen Mutes die 
Schlaglöcher des Alltags beseiti-
gen.

Handwerker Peters leistet Ab-
hilfe mit einem Rundum-Tutori-
al. Endlich erklärt einer, wie 

Handwerker ticken, warum sie 
theoretisch alles können und 
warum man erst vier Mal anru-
fen muss, bevor sie dann doch 
alles reparieren. 

Der Comedy-Star tritt am 
Samstag, dem 31. Oktober, um 
20 Uhr, im LincolnTheater auf.

Tickets für dieses wahre Feu-
erwerk an Pointen gibt es ab so-
fort u.a. beim Nibelungen Ku-
rier, Siegfriedstraße 22 in 67547 
Worms, sowie bei allen weiteren 
bekannten Ticket-Regional-Vor-
verkaufsstellen. Der Eintritts-
preis beträgt 23 Euro (an der 
Abendkasse 28,50 Euro).

Die Kinoreihe „Kino der Part-
nerschaften“ geht in die nächste 
Runde: Am Mittwoch, dem
4. November, laden die Stadt 
Worms und der Partnerschafts-
beauftragte für Mobile, Olaf Dei-
chelmann, gemeinsam mit den 
Arkaden-Lichtspielen zum ame-
rikanischen Filmabend zur 
Städtepartnerschaft Worms – 
Mobile ein. Gezeigt wird der 
Film „The Piano Tuner“.

Film in englischer 
Sprache genießen

 Der Kinoabend bietet Gele-
genheit, die Städtepartnerschaft 
auf kulturelle Weise zu erleben 
und gemeinsam einen Film in 
englischer Sprache zu genie-
ßen.

Im Mittelpunkt des Films 
steht Niki White, ein talentier-
ter Klavierstimmer mit außer-
gewöhnlich feinem Gehör. 

Gemeinsam mit seinem 
Mentor Harry ist er in New 
York unterwegs, um Klaviere 
zu stimmen.

Zwischen Musik, Liebe 
und Kriminalität

Als Niki entdeckt, dass er mit 
seinem besonderen Gehör auch 
Tresore öffnen kann, gerät sein 
Leben zunehmend aus dem 
Gleichgewicht. 

Zwischen Musik, einer neuen 
Liebe und kriminellen Verlo-
ckungen muss er Entscheidun-
gen treffen, die weitreichende 
Folgen haben.

Emotionales Drama 
Mit dem Film „The Piano Tu-

ner“ erwartet das Publikum eine 
Mischung aus packendem Thril-
ler und emotionalem Drama, 
der die Welt der Gehörüberemp-
findlichkeit durch sein immer-
sives Sound-Design fühlbar 
macht. Der Film wird in engli-
scher Sprache mit deutschen 
Untertiteln gezeigt.

 Der Einlass in den Arkaden-
Lichtspielen beginnt um 18.30 
Uhr, der Film startet um 19.30 
Uhr. Der Eintritt kostet 9 Euro, 
ermäßigt 7,50 Euro.

 Weitere Informationen und 
Tickets gibt es auf der Website 
der Arkaden-Lichtspiele: www.
arkaden-lichtspiele.de/reihe/S9/
Kino_der_Partnerschaften
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Wormser Landstr. 13 · 67551 Worms · (0 62 41) 20 36 46

• Aufpolsterung und Neubezug von Garnituren,
Eckbänken und Stühlen

• Kostenlose Beratung vor Ort und 
Hol-/Bringservice

• 6.000 Stoffe und Leder zur Auswahl
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Polstermeister
Gunther Kramer
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Kürbisfest

Freut euch auf einen bunten Herbsttag
für die ganze Familie!
• Kürbissuppe
• Kaffee & Kuchen
• Kürbisschnitzen
• Informationen über unsere 

Schule - Grundschule & Realschule Plus
Adresse: Wormser Straße 15 • 67577 Alsheim • www.freiehofnaturschule.de

DIE FREIE HOFNATURSCHULE LÄDT HERZLICH ZUM 
TAG DER OFFENEN TÜR EIN!

Wann?

Samstag, 24. Oktober 2026,
11 bis 17 Uhr

GLAMOUR STYLE
AM RÖMISCHEN KAISER 24 · WORMS

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 9–18 Uhr
sowie nach Vereinbarung unter Tel. (0 62 41) 9 77 31 82

26
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Schwungvolle

Formwellen
ab € 75,–

Siegfriedstraße 22 · 67547 Worms
Tel. (0 62 41) 95 78-0

www.nibelungen-kurier.de
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*

1+1=1
DAS NK-HERBST-
ANGEBOT 2026:

* Gilt für alle neu beauftragten gewerblichen Anzeigenaufträge bis zum 31. Oktober 2026. 
Berechnung nach gültiger Preisliste ohne Abzug von Rabatten. Die Anzeige wird nach der ersten 
Schaltung (Samstagstarif) berechnet und in der folgenden Ausgabe am Mittwoch oder am Samstag 
kostenlos nachgeschaltet. (Änderungen/Verschiebungen nicht möglich). 
Gilt für alle Geschäftsanzeigen, gilt nicht für Stellenanzeigen.

Siegfriedstraße 22 | 67547 Worms | www.nibelungen-kurier.de

(0 62 41) 95 78 12 | E-Mail: anzeigen@nibelungen-kurier.de

EINE ANZEIGE
BEZAHLEN,
EINE ANZEIGE
KOSTENLOS

Mit saisonaler
Werbung überzeugen!

Von links: Johannes Engel, Yassir Nadif, Univ.-Prof. Dr. Markus Knuf, Meritxell 
Pardo und Ana-Maria Bogaciuc. Foto: Klinikum Worms

Sonderbriefmarke zum Jubiläum.

KLINIKUM WORMS: 150 handgestopfte Teddys für die Klinik für Kinder- und Jugendmedizin

Ein kleiner Begleiter für 
schwierige Tage

SKATFREUNDE WORMS: Schnuppernachmittag 
am 24. Oktober um 14 Uhr beim ASV Nibelungen

„Gut Blatt“
Die Klinik für Kinder- und 

Jugendmedizin am Klinikum 
Worms freut sich über 150 hand-
gestopfte Teddys, die von Mitar-
beitenden der Amazon VZ Sued-
hessen GmbH in Gernsheim 
selbst angefertigt wurden. Er-
gänzt wird die Spende durch 
Malblöcke und Stifte, die den 
jungen Patientinnen und Pati-
enten während ihres Aufent-
halts ein wenig Abwechslung 
vom Klinikalltag bieten sollen.

Das Besondere an der Aktion: 
Die Initiative für die Spende 
entstand direkt im Verteilzen-
trum. Aus persönlichem Anlass 
hatte Site Coordinator Meritxell 
Pardo die Idee, Kinder und ihre 
Familien während eines Kran-
kenhausaufenthalts zu unter-
stützen. 

Ein wenig Freude und 
Ablenkung

Schnell fanden sich zahlreiche 
Kolleginnen und Kollegen, die 
sich an der Aktion beteiligten. 
Gemeinsam wurden die insge-
samt 150 Teddys von Hand ge-
stopft. „Die Idee zu dieser Akti-
on liegt mir persönlich sehr am 
Herzen. Ein Krankenhausauf-
enthalt ist gerade für Kinder und 
ihre Familien keine einfache 
Zeit. Deshalb wollten wir ge-
meinsam etwas schaffen, das 
den Kindern ein wenig Freude 
und Ablenkung schenkt“, erklärt 
sie. „Dass so viele unserer Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter so-
fort bereit waren mitzumachen 
und die Teddys gemeinsam von 

Hand zu fertigen, hat mich sehr 
gefreut.“

Auch Univ.-Prof. Dr. Markus 
Knuf, Chefarzt der Klinik für 
Kinder- und Jugendmedizin am 
Klinikum Worms, freut sich 
über das persönliche Engage-
ment: „Natürlich steht hinter 
einer solchen Aktion auch ein 
großes Unternehmen. Aber hin-
ter jedem Unternehmen stehen 
vor allem Menschen – Men-
schen, die sich ganz bewusst da-
für entscheiden, anderen zu hel-
fen und sich persönlich einzu-
bringen. Für dieses Engagement 
sind wir sehr dankbar.“

Gerade für Kinder kann ein 
Aufenthalt im Krankenhaus mit 
ungewohnten Situationen, Un-
tersuchungen und viel Zeit fern-
ab des gewohnten Alltags ver-
bunden sein. Kleine Beschäfti-

gungsmöglichkeiten und ver-
traute Begleiter können dabei 
helfen, für Ablenkung und schö-
ne Momente zu sorgen. „Wir 
freuen uns sehr, dass wir unse-
ren jungen Patientinnen und Pa-
tienten mit den Teddys, Malblö-
cken und Stiften eine kleine 
Auszeit vom Klinikalltag ermög-
lichen können“, so Knuf weiter. 
„Ein Teddy zum Kuscheln oder 
etwas zum Malen mag auf den 
ersten Blick eine Kleinigkeit 
sein. Für ein Kind, das gerade 
im Krankenhaus sein muss, 
kann eine solche Geste aber viel 
bedeuten. Unser herzlicher 
Dank gilt deshalb allen Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern, die 
bei dieser Aktion mitgemacht 
und mit jedem einzelnen Hand-
griff zu dieser Spende beigetra-
gen haben.“

Skat macht Freude, fördert 
geistige Fähigkeit und stärkt ge-
sellschaftliche Verbundenheit. 
Auch der Verein „Skatfreunde 
Worms“ fördert Kameradschaft 
und Teamgeist – und wirbt um 
weitere Mitglieder. Spielabend ist 
jeden Dienstag um 19.15 Uhr.

Wer also Spaß am traditionel-
len Spiel hat, mindestens Grund-
kenntnisse besitzt, ist am Sams-
tag, dem 24. Oktober, um 14 Uhr, 

in der Sportgaststätte des ASV 
Nibelungen, Am Holzhof 37, in 
Worms, herzlich eingeladen. 

An diesem Tag soll hier zu-
nächst ein Übungsnachmittag 
durchgeführt werden, um sich 
mit dem Skatspielergruß „Gut 
Blatt“ kennenzulernen. Erfahre-
ne Spieler werden den Nachmit-
tag begleiten.

Weitere Informationen unter 
Telefon 06241/44333.

WORMS: Aktionstag des Briefmarkensammlervereins bei 
der Tyndale-Ausstellung am 31. Oktober von 10 bis 17 Uhr

Geschichte in kleinen 
Kunstwerken

Im Rahmenprogramm der 
Ausstellung „Made in Worms“ 
lädt der Briefmarkensammler-
verein Worms e.V. zu einer Aus-
stellung unter 
dem Leitsatz 
„Geschichte in 
kleinen Kunst-
werken – Brief-
marken und 
P o s t k a r t e n 
zu ‚Made in 
Worms – Willi-
am Tyndale’s 
New Testament 
1526‘“ am Re-
formationstag am Samstag, 
dem 31. Oktober, von 10 bis 
17 Uhr, in das Museum der 
Stadt Worms im Andreasstift 
am Weckerlingplatz ein. 

Die Ausstellung für Ge-
schichts- und Philateliebegeis-
terte zeigt kunstvolle histori-

sche Postkarten und Briefmar-
ken über Leben und Wirken von 
William Tyndale und Peter 
Schöffer.

Als besonderes Andenken ver-
ausgabt der Briefmarkensamm-
lerverein Worms e.V. drei ver-
schiedene Sonderbriefmarken 
zu diesem Jubiläum. Zudem 
wird ein Sonderstempel der Post 
erhältlich sein.



Brustkrebs vorbeugen 
und früh erkennen  

Rund 13 von 100 Frauen er-
kranken im Laufe ihres Le-
bens an Brustkrebs. Der 
Brustkrebsmonat Oktober 
macht deshalb auf die Bedeu-
tung von Prävention und Frü-
herkennung aufmerksam. Die 
Landeszentrale für Gesund-
heitsförderung in Rheinland-
Pfalz e.V. (LZG) greift das The-
ma in ihrer Informationsreihe 
„Gesundheit im Blick“ auf. 

Welche Möglichkeiten Frau-
en haben, ihr Brustkrebsrisi-
ko zu senken, und was bei der 
Früherkennung wichtig ist,  
erläutert der aktuelle Beitrag 
„Brustkrebs vorbeugen und 
früh erkennen“ unter www.
gesundheit-im-blick-rlp.de

KURZ NOTIERT

Alle Gruselfans dürfen sich wieder auf 
das „Halloween-Special“ mit Dennis 
Rush freuen. Foto: Dennis Rush 

LINCOLNTHEATER WORMS: Das „Kinderzaubertheater Phänomenal!“ bringt am 24. Oktober um 14 und 16 Uhr Grußelspaß 

Schaurig-lustige Zaubershow mit Dracula & Co.
Derzeit geht Dennis Rush 

wieder mit seinem beliebten 
„Halloween-Special“ auf Tour-
nee und ist an Samstag, dem 
24. Oktober, um 14 und 16 Uhr, 
auch wieder zu Gast im Worm-
ser LincolnTheater am Ober-
markt 10.

In der schaurig-lustigen In-
szenierung präsentiert Dennis 
Rush seinem Publikum viele 
bekannte Grusel-Stars, welche 
sich als wahre Zauberkünstler 
erweisen werden. Gebettet sind 
die Zauberkunststücke, die in 
Zusammenarbeit mit internati-
onalen Experten der Zauber-
kunst in den USA, England 
und Deutschland entwickelt 
wurden, in skurril-witzige Ge-
schichten.

Dracula junior wird die kleinen 
und großen Gäste beim Versteck-
spiel an ihrer Nase herumführen, 

Billy, der sympathische Zombie, 
zerfällt in seine Einzelteile. Ob es 
dem Publikum wohl gelingt, ihn 
wieder ganz zu zaubern …? Das 
ererbte Skelett eines Zauberkolle-
gen fängt an selbst zu zaubern 
und die Katze Midnight soll alle 
zum Staunen bringen. 

Als Höhepunkt gibt es die 
Kunststücke eines kleinen Ge-
spenstes, welches in einer Glas-
flasche Kunststücke vollführen 
wird. Natürlich ist der „Grusel-
Spaß“ so inszeniert, dass sich 
niemand fürchten muss!

Auch dieses Programm ist in-
teraktiv gestaltet, wobei die klei-
nen und großen Zuschauer Zau-
berkünstler Rush tatkräftig bei 
der Zauberei unterstützen. Am 
Ende der Vorstellung lernt jedes 

Kind einen Zaubertrick, der so-
fort zu Hause mit Alltagsgegen-
ständen nachgezaubert werden 
kann.

Die Show ist für Kinder von 2 
bis 99 Jahren inszeniert, sie dau-
ert circa 50 Minuten. Der Einlass 
in das LincolnTheater ist jeweils 
30 Minuten vor der Veranstal-
tung, der Einlass in den Saal 
15 Minuten vorher.
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Die Angebote sind nur in unseren
Abholmärkten erhältlich. 

Nur solange der Vorrat reicht.
Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen! ZENTRALE BESTELLANNAHME + HEIMSERVICE

Tel. 0 62 41 / 4 95 85 · Fax 0 62 41 / 4 43 85
E-Mail: post@gegros.de

AUSLIEFERUNG + ABHOLMARKT
Körnerstraße 4–6 · 67547 Worms

Tel. 0 62 41 / 4 95 85

ABHOLMARKT
Neue Adresse: Alzeyer Straße 60

67549 Worms, Tel. 0 62 41 / 20 51 94

U N S E R  O N L I N E - S H O P

PARTY

BÜRO

BETRIEB

PRIVAT

worms.wir-liefern-getraenke.de

26_43m

Angebote gültig:

21.10. bis 31.10.2026

Nicht die größte Halle.
Sondern die beste Auswahl – direkt hier in Worms.

Nicht die größte Halle.
Sondern die beste Auswahl – direkt hier in Worms.

1/0,33 l

0.99
€ 3,00/1 l

zzgl. € 0,10 Pfand
Nur in der Alzeyer Straße

Limonaden
verschiedene 
Sorten

17%
GÜNSTIGER

Classic, Medium
oder Naturell

12/0,75 l

4.99
€ 0,55/1 l

zzgl. € 3,30 Pfand

11%
GÜNSTIGER

Medium oder 
Naturell 12/0,75 l

7.99
€ 0,89/1 l

zzgl. € 3,30 Pfand€ 0,50
GÜNSTIGER

3x12/1,0 l

11.98
€ 0,33/1 l

zzgl. € 9,90 Pfand
AKTION: 2 Kästen kaufen,

3. Kiste gratis, zzgl. Pfand2+1

AQUA VITALE

33,33%
GÜNSTIGER

Classic und Medium

20/0,5 l

17.50
€ 1,75/1 l

zzgl. € 4,50 Pfand

€ 1,–
GÜNSTIGER

versch. 
Sorten

Karlsberg
24/0,33 l

17.99
€ 2,27/1 l

zzgl. € 3,40 Pfand

€ 1,–
GÜNSTIGER

20/0,5 l

19.99
€ 2,00/1 l

zzgl. € 3,00 Pfand

Staropramen 
Premium Lager 1€

GÜNSTIGER

6/0,33 l

5.94
€ 3,00/1 l

zzgl. € 0,60 Pfand

15 %
GÜNSTIGER

Karten ab 10 Euro pro Per-
son gibt es im Vorverkauf, an 
der Tageskasse ab 30 Minuten 
vor Beginn sowie unter https:/
/www.eventim.de/ zzgl. Gebüh-
ren. Den ermäßigten Preis 
von 9 Euro gibt es nur an der 
Abendkasse. Weitere Infos un-
ter Telefon 0171/8352934.
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Königin Elisabeth und Maria 
Stuart sind von ihrem Selbstver-
ständnis her beide dazu prädes-
tiniert, als Königin über England 
zu herrschen. Ihr Konflikt um 
die Herrschaft ist gleichzeitig 
ein Kampf zwischen katholi-
schen und protestantischen 
Kräften, die um die Vorherr-
schaft auf der Insel ringen.

Ihre Welt ist gleichzeitig eine 
Bühne und ein Gefängnis, denn 
die Blicke der Welt lassen keinen 
ihrer Schritte und Handlungen 
unbeobachtet. In der Welt der 
beiden Königinnen gibt es kein 
privates Leben, keine Trennung 
zwischen innen und außen. 
Doch das Beharren auf dem 
rechtmäßigen Anspruch auf die 

Rolle der Königin und der Ein-
satz von Manipulation und 
Zwang sind für beide die einzige 
Chance, gegen Feinde und fal-
sche Freunde zu bestehen.

Das Stück „Maria Stuart“ von 
der renommierten „bremer 
shakespeare company“ wird am 
morgigen Donnerstag, dem 
29. Oktober, um 20 Uhr im 
Wormser Theater gegeben. Ein-
trittskarten für diesen Klassiker 
ab sofort u.a. beim Nibelungen 
Kurier, Siegfriedstraße 22 in 
67547 Worms, sowie bei allen 
weiteren bekannten Ticket-Regi-
onal-Vorverkaufsstellen.

Der Eintrittspreis beträgt je 
nach Kategorie zwischen 19 und 
28 Euro (an der Abendkasse 
2 Euro mehr). Schüler und Stu-
dierende erhalten 50 Prozent Er-
mäßigung auf die Kassenpreise. 
Zu dieser Aufführung wird um 
19.15 Uhr im Oberen Theater-
foyer ein kostenloser Einfüh-
rungsvortrag angeboten.

Die renommierte „bremer shakespeare company“ bringt Friedrich Schillers 
Klassiker „Maria Stuart“ zur Aufführung. Foto: Marianne Menke

Prof. Dr. Nadine Antonakopoulos bei der Verleihung des Lehrpreises Rheinland-
Pfalz 2026 mit Wissenschaftsminister Clemens Hoch und Prof. Dr. Alexandra 
Nonnenmacher, Präsidentin der Hochschule Worms. Foto: Christian Flach

WORMSER THEATER: Drama von Friedrich Schiller morgen um 20 Uhr 
Kostenloser Einführungsvortrag um 19.15 Uhr

Maria Stuart

HOCHSCHULE WORMS: Professorin Nadine Antonakopoulos
zum zweiten Mal für herausragende Lehre ausgezeichnet

Die Studierenden 
ernst nehmen

Prof. Dr. Nadine Antonako-
poulos vom Fachbereich Wirt-
schaftswissenschaften der 
Hochschule Worms ist mit dem 
Lehrpreis Rheinland-Pfalz 2026 
ausgezeichnet worden. Wissen-
schaftsminister Clemens Hoch 
überreichte ihr den Preis Ende 
September. Für Prof. Dr. Antona-
kopoulos ist es bereits die zweite 
Würdigung ihrer Lehrleistungen 
durch das Land: Schon 2016 er-
hielt sie den Lehrpreis Rhein-
land-Pfalz.

Seit 2005 zeichnet die Landes-
regierung alle zwei Jahre heraus-
ragende Leistungen in der 
Hochschullehre aus. In diesem 
Jahr wurden zehn Lehrende ge-
ehrt, darunter vier von Hoch-
schulen für angewandte Wissen-
schaften. Die Auszeichnung ist 
mit jeweils 10.000 Euro dotiert, 
die für dienstliche Zwecke einge-
setzt werden können.

Studentische Perspektive
Eine wichtige Rolle bei der 

Vergabe spielen die Rückmel-
dungen der Studierenden. Fach-
bereiche und Fachschaften no-
minieren zunächst Lehrende für 
den Wettbewerb. Anschließend 
werden deren Lehrveranstaltun-
gen über mehrere Semester 
durch Studierende bewertet. Die 
Auswahl erfolgt fächerspezifisch 
und getrennt nach Universitäten 
und Hochschulen für ange-
wandte Wissenschaften.

Für das Verfahren 2026 wur-
den insgesamt 94 Lehrende no-
miniert – 47 Frauen und 47 Män-
ner. Über 3.700 Studierende be-
teiligten sich an den Befragun-
gen. Mit der Organisation und 
Auswertung war der Hochschu-
levaluierungsverbund Südwest 
beauftragt.

Gerade die starke Einbindung 
der Studierenden knüpft an das 
Lehrverständnis von Prof. Dr. An-
tonakopoulos an. Bereits anläss-
lich ihrer ersten Auszeichnung 
vor zehn Jahren brachte sie ihre 
Haltung mit einem Satz auf den 
Punkt: „Ich nehme meine Studie-
renden ernst.“

„Für mich bedeutet gute Lehre, 
Studierende ernst zu nehmen, 
ihnen zuzuhören und sie darin 
zu bestärken, eigene Fragen und 
Ideen zu entwickeln. Besonders 
wertvoll ist diese Auszeichnung 
für mich, weil die Perspektive der 
Studierenden bei der Vergabe ei-
ne zentrale Rolle spielt.“

Auch Wissenschaftsminister 
Clemens Hoch betonte bei der 
Preisverleihung die Bedeutung 
des Austauschs zwischen Lehren-
den und Studierenden. Gute Leh-
re entstehe im Dialog, im ge-
meinsamen Denken und dort, wo 
Studierende ermutigt würden, 
eigene Fragen zu stellen und 
Neues zu gestalten.

In besonderer Phase
Die erneute Ehrung fällt für 

Prof. Dr. Antonakopoulos in ei-
ne besondere Phase an der 
Hochschule Worms. Nur wenige 
Tage zuvor begrüßte sie als Stu-
diengangleiterin den ersten 
Jahrgang des von ihr entwickel-
ten Bachelorstudiengangs Digi-
tal Accounting. 

In dessen Konzeption ist vie-
les von dem eingeflossen, was 
ihr in guter Lehre wichtig ist: 
Studierende in ihrer Entwick-
lung zu fördern sowie fachliche 
Fundierung, Praxisnähe, Inter-
nationalität und die Anforderun-
gen einer zunehmend digitali-
sierten Berufswelt miteinander 
zu verbinden.



Erst vor kurzem begeisterten die Mu-
sikerinnen und Musiker der Harmonie 
beim Jahresempfang der Stadt Worms 
mit ihrem Können und ihrer stilisti-
schen Vielfalt. Foto: Robert Lehr

WORMS: Durchführung des Landesfeiertagsgesetzes im November und Dezember

Feiertagsruhe an den 
„stillen“ Feiertagen

HARMONIE HERRNSHEIM: Großes Jubiläumskonzert zum 
80. Geburtstag am 21. November in der Dreifaltigkeitskirche

„80 Jahre Verein(t)“
Die Stadtverwaltung Worms 

bittet um Beachtung der Feier-
tagsruhe an den „stillen“ Feierta-
gen im November und den Weih-
nachtsfeiertagen im Dezember.

An diesen Tagen sind öffentli-
che Aufzüge und Umzüge sowie 
alle der Unterhaltung dienenden 
öffentlichen Veranstaltungen 
und Darbietungen, die nicht dem 
Charakter des Feiertages ange-
passt sind, verboten.

Das gilt am Allerheiligentag 
(1. November) von 13 bis 20 Uhr, 
am Volkstrauertag (15. Novem-
ber) und am Totensonntag 
(22. November) jeweils ab 4 Uhr 
und an Heiligabend (24. Dezem-
ber) ab 13 Uhr.

Spielhallen und Wettvermitt-
lungsstellen müssen am Aller-
heiligentag (1. November), am 
Volkstrauertag (15. November), 
am Totensonntag (22. Novem-
ber), am 24. Dezember (Heilig-
abend) ab 13 Uhr und am 25. De-
zember geschlossen bleiben.

Weiterhin sind am Volkstrau-
ertag und am Totensonntag öf-
fentliche sportliche und turneri-
sche Veranstaltungen erst ab
13 Uhr erlaubt. Öffentliche Tanz-
veranstaltungen sind am Aller-
heiligentag, dem Volkstrauertag 
und am Totensonntag jeweils ab 
4 Uhr verboten.

An den Weihnachtsfeiertagen 
sind öffentliche sportliche und 

turnerische Veranstaltungen von 
Heiligabend, 13 Uhr, bis zum 
1. Weihnachtstag, 13 Uhr, und öf-
fentliche Tanzveranstaltungen 
von Heiligabend, 13 Uhr, bis 
zum 1. Weihnachtstag, 16 Uhr, 
verboten.

Das Unterhaltungsverbot gilt 
für Musik – sofern diese dem 
Wesen des Feiertages nicht ent-
spricht – von Tonträgern sowie 
durch Instrumente in Schank- 
und Speisewirtschaften und öf-
fentlichen, allgemein zugängli-
chen Räumen.

Verstöße gegen diese Bestim-
mungen können als Ordnungs-
widrigkeiten mit Geldbuße ge-
ahndet werden.
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Der Musikverein Harmonie  
e.V. Herrnsheim feiert sein 80-
jähriges Bestehen mit einem be-
sonderen Highlight: Am Sams-
tag, dem 21. November, lädt das 
Orchester zu einem feierlichen 
Jubiläumskonzert in die Dreifal-
tigkeitskirche Worms ein.

Unter dem Motto „80 Jahre 
Verein(t)“ präsentiert die Con-
cert Band um 19 Uhr, Einlass ab 
18 Uhr, eine musikalische Zeit-
reise. Auf dem Programm ste-
hen die besonderen und prä-
gendsten Werke der vergange-
nen acht Jahrzehnte Vereinsge-
schichte.

Tickets kosten 12 Euro im Vor-
verkauf per E-Mail an ticket@
mv-ha.de und 15 Euro an der 
Abendkasse.

TRAUER UND GEDENKEN

Wer dich kannte, liebte dich 
und wer dich liebte, weint um dich.

Heinz-Jörg Senkel
* 17. September 1958    † 22. Oktober 2016

Geliebt und unvergessen

In stillem Gedenken
Klaus
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3m Wir trauern um unser langjähriges Mitglied

Thomas Kern
Wir danken ihm für das große Engagement

und die gemeinsame Zeit.
Seiner Familie wünschen wir viel Kraft.

FT/Alemannia 02 Worms 26
_4

3m

Als Gott sah, dass der Weg zu lang, der Hügel zu steil, 
das Atmen schwerer wurde, legte er seinen Arm um Dich 
und sprach: „Komm heim“.

Anneliese Dillmann
geb. Koob

* 4. Februar 1931     † 12. Oktober 2026

In stiller Trauer
Philipp Aumann mit Familie
Irmgard Wirth mit Familie
Helmut Koob mit Familie
Walburga Klotzki mit Familie
sowie alle Angehörigen

Die Beerdigung findet am Montag, dem 26. Oktober 2026,
um 13.30 Uhr in Abenheim statt.

Anschließend Requiem in der Pfarrkirche Abenheim.

Von Beileidsbekundungen bitten wir abzusehen.
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In tiefer Trauer nehmen wir Abschied von unserem langjährigen 
Ehrenmitglied und ehemaligen 1. Vorsitzenden

Dieter Dirscherl
* 12. Oktober 1944   † 7. Oktober 2026

Mit unermüdlichem Einsatz, Herz und Weitblick hat er 
unseren Verein geprägt und bereichert. Sein Engagement, 
seine Menschlichkeit und seine Leidenschaft werden uns 

stets in Erinnerung bleiben.

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie 
und allen, die ihm nahestanden.

Wir werden Dieter Dirscherl ein ehrendes Andenken bewahren.

Vorstand und Mitglieder
SV Normannia Pfiffligheim 1910 e.V.

Tr auer
und  

Gedenken
Anzeigenschluss
für Traueranzeigen:

Dienstag, 11 Uhr
für die Mittwochsausgabe

Freitag, 11 Uhr
für die Samstagsausgabe

Wenn ein geliebter
Mensch stirbt …
Mit einer Traueranzeige
oder Danksagung 
im Nibelungen Kurier 
erreichen Sie 
nahezu alle Haushalte 
im Erscheinungsgebiet 
dieser Zeitung.

Wenn ein geliebter
Mensch stirbt …
Mit einer Traueranzeige
oder Danksagung 
im Nibelungen Kurier 
erreichen Sie 
nahezu alle Haushalte 
im Erscheinungsgebiet 
dieser Zeitung.
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VERKAUFSOFFENER MANTELSONNTAG: Aktionswochenende mit Herbstmarkt der 
Frauenverbände, Allerheiligenmarkt & Autoausstellung am 24. und 25. Oktober 

Shoppen und Genießen in Worms

Mittwoch, 21. Oktober 202610 LOKALES

Vierfacher Erlebnisfaktor in 
der Innenstadt: Am Samstag, 
dem 24. Oktober, und Sonntag, 
dem 25. Oktober, erwartet Besu-
cher ein Aktionswochenende 
rund um den verkaufsoffenen 
Mantelsonntag mit dann von 13 
bis 18 Uhr geöffneten Geschäf-
ten. Gemeinsam mit dem Einzel-
handel lädt die Stadt zum Bum-
meln, Entdecken und Genießen 
ein. Die Geschäfte sorgen dabei 

mit Aktionen und Angeboten für 
zusätzliche Einkaufserlebnisse. 
So beteiligt sich die Kaiser Passa-
ge mit einer Manteltauschaktion 
– alte Mäntel und Jacken können 
gegen einen 10-Euro-Gutschein 
der Kaiser Passage eingetauscht 
werden.

Doch auch abseits der Ein-
kaufsstraßen gibt es einiges zu 
entdecken: Auf dem Marktplatz 
können sich Autofans bei einer 
Autoausstellung informieren, 
während der parallel stattfinden-
de Allerheiligenmarkt vor allem 
für Familien und Kinder jede 
Menge Unterhaltung bereithält.
Abgerundet wird das Wochenen-

de durch den Herbstmarkt der 
Frauenverbände auf dem Ober-
markt. Dort warten Handwerks-
arbeiten und selbst gemachte Le-
ckereien auf die Gäste. 

Entlang der Kämmererstraße 
und am Parmaplatz laden wie-
derum Schausteller und Winzer, 
etwa das Weingut Helmut Kloos 
mit einem Weinausschank, zum 
Verweilen ein. Kulinarisch und 
gut verköstigt werden Besucher 
auch im Restaurant Dimitra in 
der Unteren Kämmererstraße 
oder bei Antalya Steak Döner in 
der Kämmererstraße. 

Bitte lesen Sie weiter auf Seite 12
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GRIECHISCHE Küche 
Mittagstisch: Di.–Sa., 11.30–14.30 Uhr  Im Dezember auch montags geöffnet

Untere Kämmererstraße 56 · 67547 Worms
www.restaurant-dimitra.de · (0 62 41) 20 81 68
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Letzte Chance auf ein Original!
Wir schließen zum Jahresende.
Vieles ist schon reduziert.
Besucht uns am Mantelsonntag
von 13 bis 18 Uhr.

Öffnungszeiten:
Mo: Ruhetag ∙ Di.–Fr.: 11–18 Uhr ∙ Sa.: 10–14 Uhr

Mode & Concept Christine Uhrig
Weckerlingplatz 3 (Elefantenhöfe) ∙ 67547 Worms

Tel: 06241-593948 ∙ www.christine-uhrig.de
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Besuchen Sie unseren Stand
in der Kämmererstraße

bei der Kunsthandlung Steuer.

Bio-Weingut Helmut Kloos GbR • info@weingut-kloos.de
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Traditionell findet der Mantelsonntag am Sonntag vor Allerheiligen statt. Foto: Bernward Bertram

Solist des Abends ist der renommier-
te Geiger Julian Rachlin. 

Foto: Marco Borggreve

Anzeigensonderveröffentlichung

WORMSER THEATER: 1. Abonnementkonzert mit der Deutschen Staatsphilharmonie 
Rheinland-Pfalz am 5. November um 20 Uhr / Karten beim NK

Mit zwei intensiven Werken

STADT WORMS: Auch waffenrechtliche Erlaubnis kann 
online beantragt werden / Persönliche Vorstellung bleibt 

Online-Service verfügbar
Es gibt Konzertabende, die füh-

ren in eine klare Richtung. Und 
es gibt solche, die bewusst Ge-
gensätze nebeneinanderstellen 
und gerade daraus ihre Span-
nung beziehen: Dmitrij Schosta-
kowitschs 1. Violinkonzert ist 
kein Werk, das sich nebenbei hö-
ren lässt. Es fordert Aufmerksam-
keit und belohnt mit einer Musik 
von großer Intensität: düster 
grundiert, von innerer Unruhe 
getrieben, zugleich von berüh-
render Tiefe. 

Mit Julian Rachlin steht ein 
Solist auf der Bühne, der diese 
Extreme auslotet – mit techni-
scher Souveränität und einem 
feinen Gespür für die leisen wie 
die eruptiven Momente.

Mit Richard Strauss wechselt 
die Perspektive. Er richtet den 
Blick nach innen, ins eigene Zu-
hause. Seine „Sinfonia domesti-

ca“ macht aus scheinbar vertrau-
ten Szenen – Begegnungen, 
Spannungen, Versöhnung – ein 
groß angelegtes Klanggemälde. 
Mit opulentem Orchester und 
einem Augenzwinkern entsteht 
Musik, die das Private ins Monu-
mentale überführt.

Das Konzert wird am Donners-
tag, dem 5. November, um 20 
Uhr im WORMSER Theater ge-
spielt. Eintrittskarten für dieses 
Konzert der Superlative gibt es 
beim Nibelungen Kurier, Sieg-
friedstraße 22 in 67547 Worms, 
sowie bei allen weiteren Ticket-
Regional-Vorverkaufsstellen. Der 
Eintrittspreis beträgt zwischen 31 
und 40 Euro (an der Abendkasse 
jeweils 2 Euro mehr).

Wer in Deutschland eine Waf-
fe erwerben oder besitzen möch-
te, benötigt eine waffenrechtli-
che Erlaubnis. Diese kann seit 
Anfang August in Worms kom-
fortabel und zeitsparend online 
beantragt werden.

Insgesamt stehen für die Waf-
fenbehörde 21 Antragsstrecken 
zur Verfügung. Dazu gehören 
u.a. die Beantragung der grü-
nen, gelben und roten Waffenbe-
sitzkarte sowie die Erteilung ei-
ner Waffenbesitzkarte für 
Schießsportvereine oder für 
jagdliche Vereinigungen.

Die nutzerfreundlichen 
Onlinedienste führen Antrags-
stellende strukturiert und ver-
ständlich durch jeden Schritt 

des jeweiligen Verfahrens. Erfor-
derliche Unterlagen wie Sach-
kunde- und Versicherungsnach-
weise können sicher über eine 
Upload-Funktion übermittelt 
werden. Damit entfällt die Not-
wendigkeit, den Antrag zu-
nächst auszudrucken und die 
Unterlagen auf dem Postweg 
einzureichen.

Die digitalen Anträge können 
rund um die Uhr genutzt wer-
den – unabhängig von den Öff-
nungszeiten der Stadtverwal-
tung. Eine persönliche Vorstel-
lung ist nach wie vor erforder-
lich. Die Waffenbehörde meldet 
sich nach Prüfung des Antrages, 
um einen Termin zu vereinba-
ren.



Mantelsonntag, 25. Oktober 2026,
16 und 17 Uhr
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Hähnchen Döner
im Brot für nur
inkl. Softgetränk

5,00 €*

Steak Döner
im Brot für nur
inkl. Softgetränk

7,00 €*

ANGEBOT ZUM VERKAUFSOFFENEN
SONNTAG (25. Oktober 2026)*

JETZT ENTDECKEN & GENIEßEN!
Erleben Sie den besten Rindersteak Döner der Stadt direkt in der Wormser Innenstadt.

Das Team von Antalya Steak Döner setzt auf Frische, 
hohe Qualität und traditionellen Geschmack. 
Mit der zentralen Lage in der Fußgängerzone von Worms 
bietet das neue Restaurant sowohl gemütliche Sitzmöglichkeiten 
vor Ort als auch eine schnelle Verpflegung für unterwegs.

 *

 *

 *

ANTALYA STEAK DÖNER | Kämmererstraße 21, 67547 Worms 
Selbstgemachte Marinaden / Soßen: Knoblauch, Kräuter, Scharf | Extras: Feta-Käse (+1,00 €)

Inhaber: Ibrahim Majbur

Abbildung
erstellt mit Ki

ANTALYA STEAK DÖNER
Qualität & Tradition – Premium Yaprak Steak Döner
Kämmererstraße 21, 67547 Worms | Frisch & Schnell serviert

Steak Döner im Brot 9,00 €
Dünne Steakstreifen im knusprigen 7,00 €
Fladenbrot mit Salat & Soße inkl. Softgetränk

Steak Düruum 11,00 €
Zartes Steakfleisch im dünnen Lavasch-Brot

Steak Döner Box mit Pommes 10,00 €
Steakfleisch mit knusprigen
Pommes frites & Soße

Steak Teller (Pommes oder Reis) 15,00 €
Portioniertes Steakfleisch mit Beilage & Salat

STEAK DÖNER (YAPRAK)

Steak Döner Bowl 14,50 €
Steakfleisch in der Bowl mit Reis/Pommes,
Salat & Soße

Hähnchen Döner Bowl 13,00 €
Hähnchenfleisch mit Reis/Bulgur,
Salat & Soße

Vegetarisch / Falafel Bowl 12,00 €
Knusprige Falafel, frisches Gemüse,
Reis & Soße

Falafel Brot / Düruum 8,00 / 9,00 €
Knusprige Falafel mit Salat & Soße nach Wahl

Mix Döner Teller 15,00 €
Steak- & Hähnchenfleisch mit Pommes/
Reis & Salat

Kinder-Döner im Brot 5,50 €
Kleine Portion Steak- oder 5,00 € 
Hähnchenfleisch inkl. Softgetränk

FRISCHE BOWLS

VEGETARISCH & SPECIALS

Hähnchen Döner im Brot 7,00 €
Saftiges Hähnchenfleisch mit frischem Salat 5,00 €
inkl. Softgetränk

Mini Döner 5,00 €
Kleiner Hähnchen-Döner im Brot

Hähnchen Döner Box mit Pommes 9,00 €
Hähnchenfleisch mit knusprigen Pommes & Soße

HÄHNCHEN DÖNER

Einen musikalischen Auftritt 
der Extraklasse mit Americana, 
Blues und Jazz von Dirk Beiers-
dörfer und Robert Maaß gibt es 
bei Augenoptik Bässler am Lu-
therplatz um 16 und 17 Uhr. 

Die Kultur und Veranstal-
tungs GmbH Worms präsen-
tiert sich mit Unterstützung von 
„museum live“, dem museums-
pädagogischen Programm der 
Wormser Museen, am Parma-
platz mit einer Mal- und Bastel-
station sowie weiteren Aktionen 
und Infos rund um die anste-
henden Veranstaltungen. Am 
Römischen Kaiser wird der 
DRK-Kreisverband Worms ver-
treten sein, die städtische Initia-
tive #wormsliebe präsentiert 
sich auf dem Ludwigsplatz mit 
Mitmachaktionen und  weiteren 
Angeboten. 

Allerheiligenmarkt 
Von Samstag, 24. Oktober, bis 

einschließlich Samstag, 31. Ok-
tober, findet zudem der beliebte 
Allerheiligenmarkt auf dem 
Marktplatz statt. Mit Kinderka-
russell, Imbissbuden und Stän-
den mit süßen Leckereien ist für 
jeden etwas dabei.

Weitere Inseln des 
Mantelsonntags

Auch fernab der klassischen 
Fußgängerzone finden sich In-
seln des Mantelsonntags: So öff-
net das Wormser Einrichtungs-
haus Möbel Gradinger in der 
Von-Steuben-Straße zum ver-
kaufsoffenen Mantelsonntag 
ebenfalls eigens von 13 bis 
18 Uhr. Und bei Möbel Peeck in 
der Petrus-Dorn-Straße im 
Wormser Norden tritt die A-
cappella-Gruppe „Jazz-Affairs“ 
auf. Außerdem besticht das Mö-

belhaus und Küchenstudio per 
„Live-Cooking“ mit Verkostung, 
einer Weinprobe der Wormser 
Vinothek, der Ziehung des Ge-
winners des Preisausschreibens 
„Traumküche zu gewinnen“ so-
wie zahlreichen Sonderangebo-
ten. 

Parken
Wie gewohnt sind die Parkhäu-

ser am Dom, am Theater, am 
Bahnhof und im WORMSER am 
Mantelsonntag geöffnet. Neben 
diesen Parkoptionen kann man 
auch die öffentliche, kostenfreie 
Parkfläche am Festplatz nutzen. 
Weitere Hinweise zu geschlosse-
nen und offenen Parkhäusern 
unter www.parken-worms.de

Zur Historie 
„Mantelsonntag“

Der Mantelsonntag blickt auf 
eine lange Historie zurück. So 
wurde dieser Tag vor Jahrhun-
derten geschaffen, um der Land-
bevölkerung den Einkauf von 
Winterbekleidung in der Stadt 
zu ermöglichen. Diese konnte 
aufgrund ihrer landwirtschaftli-
chen Betriebe und den damit 
einhergehenden Verpflichtun-
gen nicht während der Woche in 
die Stadt zum Einkaufen kom-
men. Traditionell findet der 
Mantelsonntag am Sonntag vor 
Allerheiligen statt, an dem man 
den neuen Mantel dann ausfüh-
ren konnte.

Folgende Partner ermöglichen 
den Mantelsonntag Rheinhes-
sen Sparkasse, Volksbank 
Alzey-Worms eG und Wirt-
schaftsförderungsgesellschaft 
Worms mbH.
Weitere Informationen unter 
www.wormser-einkaufstage.de

Wen der Hunger packt, ist beim zweitägigen Herbstmarkt der Frauenverbände ebenso gut aufgehoben wie bei den Schaustellern oder der klassischen Gastronomie der Innenstadt. Foto: Bernward Bertram

Fortsetzung von Seite 10

Shoppen und Genießen in Worms

Anzeigensonderveröffentlichung



Seit Oktober 2016 ist das 
Wormser Einrichtungshaus in 
der Petrus-Dorn-Straße eine gu-
te Adresse für alle, die schön 
wohnen möchten, ohne dafür zu 
viel zu bezahlen. Jetzt feiert 
Peeck zehn Jahre in Worms und 
blickt zugleich auf über 40 Jahre 
Geschichte als Familienunter-
nehmen in Mannheim zurück.

Als Möbel-Peeck 2016 in 
Worms eröffnete, war es nach 
Mannheim und Cottbus der dritte 
Standort des Familienunterneh-
mens. Die Wurzeln reichen bis 
ins Jahr 1985 zurück, als in 
Mannheim die Westfalia Möbel-
Peeck GmbH gegründet wurde. 
Inzwischen ist die dritte Genera-
tion in der Geschäftsführung an-
gekommen, und Peeck ist ein 
echter Familienbetrieb geblie-
ben, mit rund 100 Mitarbeiten-
den an allen Standorten.

Am Wormser Standort war zu-
vor die Firma Westfalia Möbel Jel-
den über 50 Jahre hinweg zu 
Hause. Viele Wormserinnen und 
Wormser werden sich noch gut 
daran erinnern. Der damalige 
Geschäftsführer Roman Jelden 
musste den Betrieb aus gesund-
heitlichen Gründen einstellen. 
Aus Verantwortung gegenüber 
seinen langjährigen treuen Kun-

den war es sein großer Wunsch, 
dass dieser Standort als Möbel-
haus weitergeführt werden sollte. 
Deshalb war man sich schnell 
einig, dass das Familienunter-
nehmen Peeck, zu dem bereits 
eine freundschaftliche Verbin-
dung bestand, die Erfolgsge-
schichte auf seine Weise fortfüh-
ren sollte. Auch personell ent-
standen von Beginn an enge Ver-
bindungen zur Stadt: Einige Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter 
von Möbel Jelden fanden bei 
Peeck eine neue berufliche Hei-
mat und gehören teilweise bis 
heute zum Team. So trugen sie 
vom ersten Tag an zum Erfolg 
des Wormser Hauses bei. In den 
vergangenen zehn Jahren wuchs 
nicht nur die Ausstellung, son-
dern vor allem eine Top-Mann-
schaft, die ihre Kundinnen und 
Kunden mit Einfühlungsvermö-
gen und Leidenschaft für schö-
nes Wohnen persönlich begleitet.

Auf rund 4.000 Quadratmetern 
Ausstellungsfläche finden Besu-
cherinnen und Besucher Einrich-
tungsideen fürs Wohnen, Spei-
sen und Schlafen sowie ein inte-
griertes großes Küchenstudio. 
Bei Peeck kann man Probe sit-
zen, Probe liegen, Neues entde-
cken und die zukünftige Traum-
küche live erleben. Der Schwer-
punkt liegt klar auf schönen Mö-
beln zu attraktiven Preisen: Pols-
tergarnituren gibt es bereits ab 
1.498 Euro, sowie komplette Kü-
chen ab 3.998 Euro. Häufig nach-
gefragte Marken in diesem Be-
reich sind zum Beispiel Himolla, 
Venjakob oder Hartmann. Wer es 
exklusiver mag, findet in einem 
eigenen Markenbereich ausge-
wählte Modelle von brühl, erpo, 
TEAM 7 und anderen. Bei den 
Küchen reicht die Auswahl von 
der preiswerten Einbauküche bis 
zur individuellen frei geplanten 
Küche, unter anderem von Ambi-

enta, nobilia oder Schüller. Mar-
ken und Modelle ändern sich, 
doch das Erfolgsrezept von Peeck 
ist dasselbe geblieben: persön-
lich, preiswert und mit Service 

auf Top-Niveau. Was das Famili-
enunternehmen groß gemacht 
hat: Trotz ausführlicher Beratung 
und umfassendem Service ist 
Peeck nicht teurer als die anony-
men Großflächen oder das Inter-
net, sondern oft sogar günstiger. 
Und das garantiert Peeck mit 
seiner Preisgarantie. Dazu 
kommt der Service: Möbel und 
Küchen werden millimetergenau 
geplant, auf Wunsch mit fotorea-
listischer 3D-Visualisierung. 
Vom Aufmaß über die Lieferung 
bis zur Montage durch das eige-
ne Team aus Monteuren und 
Schreinern kommt alles aus ei-
ner Hand. Vor allem aber neh-
men sich die Beraterinnen und 
Berater Zeit, ganz ohne Druck 
und mit guten Ideen für fast je-
des Budget.

Und die Reise geht weiter: Mit 
neuer Photovoltaik-Anlage und 
moderner Außengestaltung setzt 

Peeck klare Zeichen für Nachhal-
tigkeit und Entwicklung. 

„Zehn Jahre Worms sind für 
uns vor allem ein Grund, Danke 
zu sagen, unseren Kundinnen 

und Kunden und unserem groß-
artigen Team“, sagt Geschäfts-
führer Volker Peeck. „Wir freuen 
uns auf die nächsten spannen-
den Kapitel!“

WO: Möbel- & Küchen Peeck, Petrus-Dorn-Str. 9, 67547 Worms
WANN: Mo–Fr 10–19 Uhr, Sa 10–18 Uhr
INFO: Telefon 06241 91011-0, www.moebel-peeck.de

Für alle, die ihr Sofa, Bett oder Stühle erneuern wollen, 
gibt es zum Jubiläum die Polster-Tauschaktion. Beim 
Neukauf werden die alten Möbel mitgenommen und Sie 
erhalten eine Prämie von bis zu 500 €*. Je nach Zustand 
werden sie anschließend fachgerecht entsorgt oder für 
karitative Zwecke gespendet.

* Die Prämie ist ein Zuschuss der Westfalia Möbel-Peeck GmbH. Sie 
richtet sich in ihrer Höhe nach dem Anschaffungspreis der neuen 
Garnitur oder eines neuen Bettes und entspricht bis zu 10 % des 
Listenpreises. Aktion gültig für Neuaufträge bis 26.11.2026. Nicht für 
bereits bestehende Kaufverträge, keine Barauszahlung möglich. 

JUBILÄUMSFEST AM MANTELSONNTAG (25.10.)
• Live-Kochshow im Küchenstudio
• Weinstand der Vinothek Worms
• Auftritt des Chors Pfiffligheim
• Gewinnchance am Glücksrad
• Und vieles mehr

Haus von außen: Das Möbelhaus und Küchenstudio Peeck an der Kreuzung der Petrus-Dorn-Straße zum Nibelungenring. Mehr Infos: Tel. 06241 91011-0, www.moebel-peeck.de

Volker Peeck mit Sohn Felix Peeck und ihrem sympathischen Team.Mit Leidenschaft zum schönen Wohnen.

Anzeige

Das Möbel- und Küchenhaus Peeck feiert Jubiläum in Worms
Vor genau 10 Jahren hat das Familienunternehmen aus Mannheim seinen Standort

in der Petrus-Dorn-Straße in Worms eröffnet

Ausstellung: Ein Blick in die geschmackvoll gestaltete Ausstellung in Worms.



WORMSER LIEDERKRANZ 1875 e.V.: Bunter Veranstaltungsreigen im Zeichen der 
Lebensfreude eröffnet am 5. November die Mitsingveranstaltung „Sing Salabim“ 

Musik, Geselligkeit & Fastnacht

DAS WORMSER: Krabbelkonzerte im Mozartsaal 
am 12. November um 15 Uhr und 16.30 Uhr

Kleine Füße, große Töne
Beim Wormser Liederkranz 

1875 e.V. ist in den kommenden 
Monaten einiges geboten. Mit 
einer Mitsingveranstaltung, ei-
nem bayerischen Weißwurst-
frühstück, zwei großen Damen-
sitzungen und einer Fastnachts-
party lädt der traditionsreiche 
Verein zu geselligen Stunden 
und närrischem Treiben ein.

Den Auftakt macht am Don-
nerstag, dem 5. November, um 
19 Uhr die Mitsingveranstaltung 
„Sing Salabim“ in der Kultur-
Werkstatt des Wormser Lieder-
kranzes in der Schäferstraße 72 
in Worms-Neuhausen. Gemein-
sam bekannte Lieder singen, 
Spaß haben und einen musikali-
schen Abend genießen – das 
steht dabei im Mittelpunkt. 

Der Eintritt kostet 5 Euro an 
der Abendkasse. Voranmeldun-
gen sind unter E-Mail info@
wormser-liederkranz.de online 
möglich.

Bayerisch geht es am Sonntag, 
dem 8. November, ab 10 Uhr 
beim Weißwurstfrühstück wei-
ter. Frische Weißwürste, Bre-
zeln, Obazda, frisch gezapftes 
Bier vom Fass und Livemusik 
sorgen für die passende Atmo-
sphäre. Der Eintritt beträgt 5 Eu-
ro. Eine Voranmeldung wird un-
ter E-Mail sitzungspraesident@
wormser-liederkranz.de erbeten. 

Damensitzungen 
als Höhepunkt

Ein Höhepunkt der Fast-
nachtskampagne sind die bei-
den großen Damensitzungen 
am Freitag, dem 15. Januar, und 
Samstag, dem 16. Januar 2027, 
im Kultur- und Tagungszen-
trum „Das WORMSER“. Unter 
der Leitung von Sitzungspräsi-
dent Thomas Diefenbach er-
wartet Gäste ein abwechslungs-
reiches Programm mit Gesang, 

Tanz, Humor und bester närri-
scher Unterhaltung. Beginn ist 
jeweils um 19.33 Uhr, Einlass 
ab 18.30 Uhr. Der Eintritt kostet 
25 Euro.

Zum Abschluss der närri-
schen Veranstaltungsreihe steigt 
am Samstag, dem 6. Februar
2027, die Halli-Galli-Fastnachts-
party im Kultur- und Tagungs-
zentrum „Das WORMSER“. 

Mit der Live-Band „Grand 
Malör“ und DJ Ralf Schulz ist 
beste Stimmung auf der Tanzflä-
che garantiert. Einlass ist ab 
18 Uhr. Der Vorverkaufspreis be-
trägt 18 Euro. Tickets für die bei-
den Damensitzungen und die 
Halli-Galli-Fastnachtsparty sind 
unter www.wormser-liederkranz.de 
erhältlich.

Der Wormser Liederkranz 
1875 e.V. freut sich auf zahlrei-
che Gäste und darauf, gemein-
sam Musik, Geselligkeit und die 
fünfte Jahreszeit zu feiern.
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Wenn zarte Töne durch den 
Raum schweben, kleine Füße zu 
wippen beginnen und strahlende 
Kinderaugen die Musik entde-
cken, dann ist Krabbelkonzert-
Zeit. Hier dürfen schon die Aller-
kleinsten in eine Welt voller 
Klang und Gefühl eintauchen – 
ganz nah, ganz frei und ganz sie 
selbst. Ob krabbelnd, tanzend, 
staunend oder kuschelnd auf 
dem Schoß – jedes Kind erlebt 
die Musik auf seine eigene, wun-
derbare Weise.

Geschützte Umgebung
In einer liebevoll gestalteten 

und geschützten Umgebung ent-
steht ein Raum, in dem Musik 
verbindet, inspiriert und berührt 
– für Kinder ebenso wie für ihre 
Eltern. Gestaltet wird dieses be-
sondere Erlebnis mit viel Herz 
und Hingabe von den Lehrerin-
nen und Lehrern der Lucie-
Kölsch-Musikschule.

Zwei Konzerte werden am Don-
nerstag, dem 12. November, um 
15 Uhr und 16.30 Uhr im Mozart-
saal im WORMSER gegeben. 

Eintrittskarten gibt es beim Ni-
belungen Kurier, Siegfriedstraße 
22 in 67547 Worms, sowie bei al-
len weiteren bekannten Ticket-
Regional-Vorverkaufsstellen. 

Der Preis beträgt 8 Euro. Für 
Säuglinge und Kleinkinder bis 
drei Jahre ist der Eintritt frei.

ANZEIGEN

STELLENANGEBOTE

Für die Auslieferung des Nibelungen 
Kuriers an die Zeitungszusteller
suchen wir einen Fahrer
mit eigenem Fahrzeug (Transporter)
auf geringfügiger Basis / Minĳob.

Kilometer werden gezahlt. Wenn Sie körperlich belastbar sind 
und Freitag nachts, 4 bis 5 Stunden von ca. 22 bis 3 Uhr
Zeit haben, bewerben Sie sich telefonisch unter:

0172 979 63 23
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Hausmeister 
& 

Gartenbau
Tel. (01 73) 2 14 33 95

REINIGUNGSKRAFT
für Praxisräume und 

Praxisgarten mit guten 
Deutschkenntnissen gesucht.
Arbeitszeit: Mo.–Fr., 7–11 Uhr.
Telefon (01 51) 16 82 06 40
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IMMOBILIENGESUCH

JETZT Immobilie
diskret und direkt verkaufen.

Gerne alles anbieten!
„Irgendwann ist irgendwann zu spät!“
Immobilien Kiesewetter GmbH

Tel. (0 62 41) 2 40 40
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Die Gratiszeitung 
für das Nibelungenland! SIE SUCHT IHN

VERSCHIEDENES

Privatverkauf
ANTIKES, KUNST U. MEHR: 24.10.2026

Porzellan, Gläser, (Klein-) Möbel,
Nwtg. Da-Kleid., Acc.; Modeschmuck.

ANGEBOTE! Kein Gold! 10 – 16 Uhr
Calvinstr. 22, 

67549 WO-Pfiffligheim

WOHNMOBIL/CARAVAN
Wir kaufen Wohnmobile

+ Wohnwagen.
Tel. (0 39 44) 3 61 60
www.wm-aw.de Fa. 23
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KFZ-MARKT

Ankauf aller Fahrzeuge!
Auch nach Unfall & ohne TÜV!

(0 62 58) 37 73
(01 74) 2 02 77 29
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Autopark
Gernsheim

Die Gratiszeitung 
für das Nibelungenland!

Für unsere Leser mit 
Online-Banking:

Machen 
Sie´s online
Anzeigen können Sie rund 

um die Uhr auch online 
aufgeben unter 

www.nibelungen-
kurier.de

Der regionale Stellenmarkt:
jobs.nibelungen-kurier.de

Die aktuellen Stellen-Angebote aus dem NK online abrufbar

Bild: KI-generiert
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Am Samstag, dem 7. und 
Sonntag, dem 8. November, öff-
net der Büchermarkt im Krea-
tivwerk des GV 1845 Pfedders-
heim wieder sein Lager und prä-
sentiert auf fast 200 Quadrat-
metern tausende Bücher für 
Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene. 

Jeweils um 13 Uhr geht es los 
und die Lesebegeisterten strö-
men in den Saal, um sich für 
wenig Geld mit Lesefutter zu 
versorgen. Über die Hälfte der 

circa 10.000 angebotenen Bü-
cher sind Romane aller Berei-
che, aber es gibt auch viele 

Sachbücher der verschiedens-
ten Wissensgebiete zu entde-
cken. Vor oder nach dem Ein-
kauf gibt es zu günstigen Prei-
sen selbstgebackenen Kuchen, 
Kaffee und Getränke für die 
Kundinnen und Kunden (kein 
Außerhausverkauf) in der Gast-
wirtschaft des Kreativwerks 
in der Berliner Straße 48 in 
Worms-Pfeddersheim.

Geöffnet ist der Bücherbasar 
samstags bis 18 Uhr, sonntags 
bis 17.30 Uhr.

GV 1845 PFEDDERSHEIM: Großer Büchermarkt im Kreativwerk am 7. und 8. November

Lesefutter für wenig Geld

Sie möchten einen Text auf der Paternusbotenseite veröffentlichen?
Dann Schicken Sie diesen einfach an paternusbote@nibelungen-kurier.de

Bitte beachten Sie, dass wir bemüht sind alle Texte zu veröffentlichen,
jedoch kein Anspruch auf Veröffentlichung besteht.

Kirchliche Nachrichten
Kath. Pfarrei St. Nikolaus Worms-Wonnegau
Sa., 24. Oktober, 18 Uhr: Vorabendmesse
(St. Bonifatius, Weinsheim)
So., 25. Oktober, 9 Uhr: Eucharistiefeier
(St. Joseph, Monsheim Kriegsheim); 11 Uhr: Hochamt 
mit Firmspendung (Heilig Kreuz, Horchheim); 
11 Uhr: Wort-Gottes-Feier (St. Laurentius, Heppenheim); 
14 Uhr: Taufe (Heilig Kreuz, Horchheim)

Ev. Petrusgemeinde Südlicher Wonnegau
Samstag, 24. Oktober, 10.30 Uhr: Kinderkirche
(Gemeindezentrum Dalsheim);
11 Uhr: Kindergottesdienst (Monsheim)

Sonntag, 25. Oktober, 10 Uhr: Gottesdienst zur Jubelkon-
firmationen (Gustav-Adolf-Kirche, Horchheim); 11 Uhr:
Familiengottesdienst (Offstein); 14 Uhr: Gottesdienst zur 
Jubelkonfirmationen (Hohen-Sülzen); 16.30 Uhr: Gottes-
dienst (Mörstadt); 17 Uhr: Gottesdienst (Dalsheim); 
18 Uhr: Taizé-Andacht (Gustav-Adolf-Kirche, Horchheim)

Ev. Gesamtkirchengemeinde in den Weinbergen
Sonntag, 25. Oktober, 10 Uhr: Gottesdienst (Kirche 
Herrnsheim); 10 Uhr: Gottesdienst (Kirche Pfedders-
heim); 10 Uhr: Gottesdienst (Kirche Pfiffligheim); 
10.15 Uhr: Gottesdienst mit Taufe (Kirche Hochheim)
10.15 Uhr: Gottesdienst mit Taufe (Kirche Hochheim)

Tel: 06247 / 9079749 Mobil: 0179 / 9002731

Uferstraße 47 - 67551 Worms

info@graber-bedachung.de - www.graber-bedachung.de

Unsere Leistungen

Steil-/Flachdach – Dachfenster/Wohndachfenster
Dachreparatur – Spenglerarbeiten – Kaminverkleidung

Fassadenverkleidung – Dachsanierung
Dach-Neueindeckung – Balkon-/Terrassensanierung
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Velux-Experte

WWW.DACHBAUBOSSERT.COM
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Hier gibt es Bücher über Bücher …

Jedes Mitglied der Familie Frefat be-
herrscht mindestens ein Instrument.

FÖRDERVEREIN STARENKASTEN e.V.: Familien-Benefizkonzert in der Bergkirche am 15. November um 17 Uhr

Musik verbindet Generationen
Der Förderverein Starenkas-

ten e.V. lädt am Sonntag, dem 
15. November, um 17 Uhr zu ei-
nem besonderen Konzerterleb-
nis in die Evangelische Bergkir-
che St. Peter in Hochheim ein. 
Familie Frefat nimmt das Publi-
kum mit auf eine abwechs-
lungsreiche musikalische Reise 
von der Klassik bis in die Neu-
zeit.

Alle sechs Familienmitglie-
der singen und beherrschen je-
weils ein oder mehrere Instru-

mente – auf hohem Niveau, mit 
großer Spielfreude und einer 
wirklich ansteckenden Begeis-
terung.

Familienkonzert für 
Groß und Klein

Man darf sich auf ein Famili-
enkonzert für Groß und Klein, 
Alt und Jung – freuen und sich 
überraschen lassen davon, wie 
vielfältig Musik in einer Familie 
klingen kann.

Jugendfreizeithaus 
Starekasten erhalten!

Auch für das leibliche Wohl 
ist gesorgt. Der Eintritt ist frei. 
Über Spenden freut sich der 
Förderverein sehr, denn der Er-
lös kommt dem Erhalt des Ju-
gendfreizeithauses Starenkas-
ten zugute. 

Weitere Informationen zum 
Starenkasten und dem Förder-
verein im Internet unter www.
starenkasten-lindenfels.de

Landcafé der 
Leiselheimer Landfrauen

Die Landfrauen laden zum 
Landcafé am Sonntag, dem 
25. Oktober, ab 14 Uhr, in das 
ev. Gemeindehaus Leiselheim, 
Bertha-von-Suttner-Straße 5, 
ein. Verkauft werden u.a. 
selbst gemachte Torten und 
Kuchen. Wer sie mitnehmen 
möchte, bitte eigene Behälter 
mitbringen. Außerdem kön-
nen Leiselheimer Latwerge 
und Marmeladen erworben 
werden.

TERMINE
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alte Panini Fußballkarten 
und alte Panini Fußballalben
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FUSSBALL OBERLIGA:  Eisbachtal mangelt es bei der 7:0-Niederlage an Qualität / Am Samstag um 14 Uhr in Mombach gegen TSV Schott Mainz 

Kantersieg für die Wormatia
Von Marcus Diehl › Die Rollen 
waren vor der Partie klar verteilt. 
Jeder im Stadion erwartete einen 
klaren Heimsieg. Eine Partie, 
die nicht an die Nerven geht, war 
der Wunsch der 659 Zuschauer. 
Der VfR Wormatia Worms hat 
sich daran gehalten und das Ta-
bellenschlusslicht mit 7:0 (4:0) 
wieder nach Hause geschickt. 
Ungeachtet dessen haben die 
Gäste ein Lob verdient, denn sie 
hatten nicht kampflos aufgege-
ben, wobei sie dennoch sehr fair 
spielten und obendrein einen Eh-
rentreffer auch verdient gehabt 
hätten. Auf der anderen Seite ist 
es Balsam auf der Wormatia-See-
le – zum zweiten Mal in dieser 
Saison kein Gegentor. 

Trainer Artur Lemm befand: 
„Das war mit eine Verantwor-
tung von uns, dass heute die Null 
steht.“ 

In den Anfangsminuten sah 
vor allem die linke Wormatia-Sei-
te sehr konfus aus, oder wie der 
Coach anmerkte – etwas schläf-
rig. Eine bessere Offensive hätte 
den VfR bestraft. Spannend war 
es nur bis zur 13. Minute. Zu ein-
fach kam der VfR in den Straf-

raum und Belel Meslem traf mit 
seinem fünften Saisontor. Seine 
gute Anfangsphase hätte Belel 
mit einem Hattrick krönen kön-
nen. Den Torhüter schon ausge-
spielt, wurde sein Schuss von der 
Linie gekratzt und beim dritten 

Versuch klärte der Goalie mit ei-
ner Glanzparade. Laurenz Graf 
per Kopf knapp über die Latte 
und Mert Özkaya knallte den Ball 
an den Pfosten. Dazu ein Kopf-
ball der Gäste – nach zwanzig Mi-
nuten hätte es 5:1 stehen können. 

Dass Laurenz Graf wieder zur 
Verfügung stand, tat der Mann-
schaft gut. Trotz Maske schonte 
er sich nicht. In der 23. Minute 
nickte er einen Kopfball fast mü-
helos zum 2:0 ein. Nur drei Mi-
nuten danach der nächste Tref-
fer. Wie im Training konnten sie 
sich den Ball im Strafraum hin 
und her schieben und Mert Öz-
kaya erhöhte. Ein großes Lob ge-
hörte hierbei Isaac Okwubor. Ei-
nen schon verloren geglaubten 
Ball hielt er mit Willensleistung 
im Spiel. In der 39. Minute köpf-
te Belem Meslem zum Pausen-
stand. 

Ohne Veränderungen nach 
der Halbzeit. Keine Wechsel und 
das Spielgeschehen blieb in 
Wormatia-Hand. Mit einer direk-
ten Abnahme traf Isaac Okwu-
bor (50.) zum 5:0. Weitere Chan-
cen wurden vergeben. Treffer 
sechs (57.) und sieben (73.) gin-
gen wieder auf das Konto von 
Mert Özkaya. 

Alles in allem ein souverän 
herausgespielter Erfolg. Positiv 
zu erwähnen ist das Startelfde-
büt des 19-jährigen Mendim 
Crnaveri. Nach dem kurzfristi-

gen Ausfall vom Kapitän Tom 
Fladung rückte er zusammen 
mit Altin Vrella und Nicolas 
Obas in die Dreierkette. Mit sei-
nem Kämpferherz und fast mit 
einem Treffer geschmückt, holte 
er sich den verdienten Beifall der 
Fans. Zu seinem Debüt im Wor-
matia-Trikot kam Emre Sah. Der 
Neuzugang von Rot-Weiß Wall-
dorf kam nach sehr langer Ver-
letzungspause zu seinem ersten 
Einsatz in der Oberliga. 

Spitzenspiel am Samstag
Am Samstag geht es um 

14 Uhr zum Spitzenspiel gegen 
den TSV Schott Mainz nach 
Mombach. Die Mainzer haben 
ihre Schwächephase mit vier 
sieglosen Partien überwunden 
und kommen ausgerechnet jetzt 
wieder in Form. Vielleicht kom-
men die internen Probleme von 
Schott der Wormatia zu Gute. 
Das Transferfenster für den Win-
ter in der Oberliga ist schon im 
vollen Gange. Im Pokal hat die 
Wormatia gezeigt, dass sie gegen 
den Regionalligaabsteiger mit-
halten können.

In der Anfangsphase wirkte Belel Meslem sehr präsent – ein Hattrick lag in 
der Luft. Am Torhüter schön vorbei gelegt, wurde sein anschließender Tor-
schuss kurz vor der Linie noch geklärt. Foto: Felix Diehl


